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Milliuer Stohr
der <sity Allentaun.

Dort weiten und fahren wir auch Ällc hin,
Denn d» kann man am wohlfriistcii kaufen,
ES ist zwar für die Pfcidc cin harter ?Trieb."
Ddch nach bcn BargainS mögen sie schnaufen.

Eine grändöse Frühjahrö-Erbssnung am
Samstag den 6ten April.

Mrs. Cilghinan w. Krämer,
Macht den Ladies von

Allentaun und der um-

Hamilton Straße,

stt'g Apotheke bezogen
hat?allwo eröffnet ward am ölen April ein wun-
derschönes

WNMnsV EtalMfeMSntp
und allwo die meist elegantesten Styles von Mil>
liner-Waaren, als:
Bonnets,

Hüten,
.Länder,

VeloetS,
CrapeS,

Blumen.
Kopsdrcßen,

VcilS, U. s. W.
so wie alle Arten von

Drek-Trimmiiujs
erhalten werdcn können?und zwar an den aller«
niedrigsten Presen.

Sie hat die Dicnste der MrS. Jdler, von
Philadelphia, anerkannt in jener Titywegen ihrer
langen Vcrbindung mit einem ter meist modig-
sten Etablifements an der Chesnut Straße, als
eine Vorgängerin der ?Fäsch'ons" gesichert, und
ist daher völlig überzeugt daß sie rvllkoinmcne Zu-
friedenheit geben kann ?und dies in allen Hinsich-
ten.?Die genannte Dame nahm Antheil in der
Auswahl und in ten Einkäufen dcr Güter, welche
Auswahl man finden wird

Das reichste und verschiedenartigste
Assortement,

von Güter, schicklich für alle Geschmacke, in sich
schließt, das je dem Publikum dicscr Ciiy zum
Anschau oder zum Veikauf angeboten wurde.

Sie ladet die Damen cin ihre so hcrrlichcn und
geschmackvollen Güter und Siylcs zu examlniren,
wo sie sich dann bald selbst überzeugen werden,
wo der rcchte Ort zum Kaufcn ist-und der ist No.
15, Ost-Hamilton Straße.

«S»vie spatesten ?FäschionS" sobald ste aus-
gefertigt sind, werden stets von dem'Hause erhal-
ten, mit welcher MrS. Jdlcr in Verbindung ge-
standen hat.

Besondere Aufmerksamkeit wird dem Bleichen
und dem Trimmen der Bonncis geschenkt.

Dcn Großen und Klcincn den Alten und Jungen,
Ist jetzt «ine freudige Botschaft erklungen z
Die Billigkeit tie einstens so köstlich und rar,
Ist j>tzt ja für Alle frei?und bictct sich dar.

Mrs. T. W. Krämer.
Avril 2. ISN? nabv

Damen raset an nnb sehet.

Soeben eröffnet,

Einkn Milliner-Stohr ?alles darin
modig, neu und frisch.

Die Unterzeichnete wollte ehrerbietigst die Da-
mno von Allentaun und der Umgegend benach-
richtigen, daß ste soeben einen sorgfältig ausge-
wählten und jchöne»

Stock Millincr-Güter,
und zwar von den verbeßeiten PatteenS und
Slhlrs eröffnet hat ?und ste invitirt.

Die spezielle Aufmerksamkeit,
von Kunden in d efem Fache?indem ste versichert
fühlt, daß kein giößeres und mehr gewünschteres
Assortemcnt von
BvnnetS, Hüten, Dreßkappen, Ruches,

Blumen, Bänver, Hoodö, u. f. w>,
außerhalb den Eitles gefunden werden kann ?

und dabei an mehr billigenPreißen?denn sie ist
fist entschlo?» alles nach dem

Kleinen Prosit-System,
zu verkaufen.?Sie hat eine genaue Kenntniß des
Geschäfts und stellt keine als die besten MillinerS
an?und so ist ste willig alle Artikel zu warran-
«iren, da« zu fein, für was ste representirt werden.

Trauer-Bonnets.
Diesem Zweig wird besondere Aufmerksamkeit

geschenkt, um dieselbe auf lie kürzeste Anzeige und
nach Versprechen in Bereitschaft zu haben. Sie
hält gleichsah auf Hand, ein vollständiges As
sortement von

Notions und Ladies Fäncy-Güter,
von allen Verschiedenheiten die gewöhnlich In ei-
nem Fäncy Slohe gesunden werden, und zwar

An herabgesetzten Preißen.
»iS'Alte BonnctS werde» gesäubert, verändert

und gepreßt nach den neuesten Styles und dies in
kurzer Zeit und an annehmbaren Preißen.

werden an Philadelphia
Vreihen mit Güter versehen-

Mrs. öharles Dorney,
Nächste Thüre zu HagenbuchS Gasthaus.

Avril 2. lBk7. nqbv

BargainS! BargatnS!

Herrliche Wh-Maschinen!
Der Unterzeichncte hält immer auf Hand eine

Vttjchledtnhritder berühmtesten Näh-Masch'nen ?

»vn allen Sorten die bisher in dieser Nachbar-
schaft im Gebrauch gewesen find.?Er hat gegen-
wältig 2l) Stück derselben auf Hand, aus welcher
Zahl doch gewiß ein Jeder seinen Geschmack be>
friedigen kann.?Dieselbe sind in Ha g enb u ch's
Gasthaus», in ter Hamilton Straße, der City Al-
lentaun, einzusehen.?Wer gute Bargains mach,
«n will, der rufe unverzüglich daselbst an.

v-elangt, werden obige Maschinen
such ausglichen. t

SnosWciß.
lunllB.tLL7. nqbv!

An Schuhmacher!!
Eine gute Auswahl von Morocco, Lcining unt

Veinding Leder, auch alle zum Schuhmacher-Ge- I
Mist gehörig! «Ulikel zu haben bei »

1.8. Mo sc r.

Eine große Gelegenheit!

Wohlstit M Kausen!
Der neue Kleiderstohr.

George K. 3t eeder,
Kleiderhändler in Allentaun,

offerlrt an seinem Stohr In der Ost - Hamilton
Straße, (nächste Thüre unter dem Allen

House) ein großes und glänzen-
jdes Assortementj

Fertiger Kleider
Helmgemachter und City-Kleider, bestehend aus
Anzügen die sstr jede JahrSzeit paßen, als ,

Frack-, Sack- und Ueberröcken,
. Frack-, Sack- und Dreßröcken,

Frack-, Sack- und Geschäfrsröcken,
Frühjahrs- und Sommerröcken

aller Art.
Hosen und Westen aller Sorten,

Wollen Jackets von jeder Benennung,
Unterkleider wie man sie nur wünscht,

Herrliche Sommerhosen und We-sten, so wie man fie nur verlangen kann.
Sorten Hcm«

Sacktücher, wie
Strümpfe, Hofenträ-
6""' Er hat soeben
einen großen Vorratherhalten und ausmachen laßen, passend für diese

Jahrszeit.
«unden-Arbcit ln allem was zu seinem Fachegehört, besorgt er schnell und pünktlich, und er

schmeichelt sich daß
Reeder gute Fits macht, daß
R- - der von 2» bis 30 Percent wobl-

feiler verkauft als seine Nachbarn, daß
Reeder ein praktischer Mann ist. und

Geschäfte auf seinen eigenen Verdienstbetreibt, und daß
Reeder die besten Fits und die meist

sashionable Arbelt in dieser Stadt lle-
sert. und immer noch an seinem alten Motto
festhält; ?Kein Fit, keine Bezahlung."

Vergesset den Ort nicht z No. 15 Ost-Hamil-
ton-Straße, nächste Thüie zu Moser's Äpoiheke.

Er ist dankbar für bereits genossene Kj-ndfchaft,
bittet um eine Fortdauer derselben ?und wird sich
bestreben durch gute Arbeit, billige P«lße undpünktliche Bcdlcnung dieselbe noch um Vieles,u
vermehren.

m, ,
George K. Reeder.Mai 7, !567. nqll

Miss
HUlertz

W»

Stiefel
und
Schuh
-

Ttohr!

No.
6Z
Hamilton-

nahe
bei?
gren
Steaße,
Allerttautr,
Ga.

Haben
beständig
eine
große

Auswahl
der

besten
und

billigsten
Waaren

an
Hand.
Nüst
an
2
Thüren
oberhalb
dem

Schwarzen
Bär
Hotel.

N.
B.

Schumacher
werden
auf

kurze
Bestellung
mit
Stiefel
nnd
Schuh
Obertheilen
versehen
!

Allentaun.
April
16.

ISL7.

William g.llulincumthet',
Wrcß. und Klein-Verkaufs-Händler in

Solche als
Havanna. Aara, ». s. w.

?!ord Lte Straße unter dem AmericanHotel, Allentaun City, Pa.
«S-2>llt Güter warrantirt Befriedigung ,u ge-

representirt, könnensie zurück gebracht werden.
April Z. lStt? ?,1J

Zugelaufen.
Eine fremde Kuh. braune Farbe mit weißenRucken, b.lindet sich feit 2 Wochen bei dem Unl.r-

zeichneten in Sud WheilhaU Taunschip. Der
rechtmästge Eigenthümer «st ersucht dieselbe nachBezahlung der Unkosten abzuholen, wiedrigen-
falls steG.f.tzgemäsig nach Verlauf von tili Tag'»
von einem Friedensrichter verkauft wird.

Mai 7. t5<Z7

James GMiner,
Zcitungs-Bekanntmachungs-Agent,

No. 38 Süd - Fünfte Straße, (unterhalb der!
Markt.)

m-i, Pa.

Alirnlsimi ÜÄlUial
"" au« dem S.-win'.

Im Auftrage de« Oirek!,ri>m,s

Mai 14.

- Lampen, Schornstein-und Kohlenöhl zu haben bei
I. B. Mos e r, Apotheker. -

Toclor Hall's
unfehlbares Haar - Erhaltungs - Mittel.

Dieses Mittel hat sich immer unfehlbar bewie-sen, das Auosallen der Haare zu verhindern, undsogar die Haarenwur<eln so z» stärken, daß wie-
der neue Haarc wachsen, an Plätzen, wo vorher
solche ausgefallen sind. Ebenso schätzbar ist es
,ur Wiederherstellung der natürlichen Farbe der
Haare, w:nn dieselben vorher grau geworden
sind. Zum Virkaus bei

I. B. Mosser, Apotheker.

' Franklin Kersch. Faron Mosser
Jetzt aufnepasz»!

Ja wasistdann dawiedcrlos?

lLi ein funkelnagel neuer

Eisen störe! ?s
an Mnmvs

Au der West.Hamilton Straße in Al-
lentaun.

«UM»!
Ja diese Herrenha ben soeben einen

, Eisen-Waaren
H Stohr, wie schon

angedeutet an

Numro 7S

in der West-Hamil-ton-Straße, näckste Thüre zu George
Tchneider's Hotel, und dicht bei dem
Bauholz - Hof dcr Herren Hoffman,
geöffnet und in demselben ist

Alles an seinem Platze?und wird es auch
bleiben?nichts verrostet oder beschädigt,
und sie nennen ihren Stohr

Dm Zlumusuktur-,
Den KntfchenmalHev-,

D?n Handwerker-,
AM '

und den Stohr aller die Eisenwaaren
brauchen. Well eS ist dies weislich raber nun z

Leset! Leset!! Leset!!
Sie haben Alles wa 6 in

Sisenwaaren Stohrö gehalten wird.?
Alles anzuführen dazu wäre eine Zeitung
gewiß zu klein-Leun da find

Gauevoi Schellen
Von vorzüglicher Qualität!

Ni.d können gar nicht geboten werden.

Venn Serßlang ist so rein, so scharfundso zart Saß man ibn Meilenweit
hört!

Eisen von allen Arlcn.

Stahl, unübertrefflich.
I?llle Artikel die der

Schmieb wünscht.
Alle Artikel die der

VüttSl? veVcnrgü.

' Und da sind noch hundert-
> erlei Artikel, Neffen, Sensen, Heuga-

beln, Mistgabeln, Farbe-
stofft, Oel, Glas, Kitt, Whitelcad, Car-

riage Hartwaaren und

Trimmings, kurzum Alles was in der-

artigen StohrS gehalten wird.

Vergesset avcr den Ort
nicht ?es ist die nächste Thüre zum

schwarten Bär!
Sie laden ihre Freunde und daS Pub-

likum im Allgemeinen ein, bei ihnen vor-
zusprechen und sie versprechen daß ihre
Waaren hinsichtlich der Qualität und
Billigkeit befriedigend sein werden.

Hersch und Mosser.
Allentaun, Auaust 21, IBNl>.

Eisen-Waaren^
in bestehend aus! Messern und
Gabeln, Sackmesse,». Löffeln, Kaffeemühlen. Lich-
tcrstöcken, Lampen, Flcischsägcn, Schaufeln, Mist,
gabeln, Arten, Beilen, Bohren, und vielen andern
Ärtikeln für Bauern und Haushaltungen noth
»indig. Zu haben bei

I. B, Moser.

' Tas Frühjahr ist dal

Und mit dem Frühjahr
ist gekommen

Ein großer und sorgfältig ausgewählter
Stock von

Hüte». Kappen » Schäker HoodS
Von den lrtzicrschienencn Styles und Fäshionö,

und zwar an dem Stohr von

Ancwalt « Bruder,
No. 25, West - Hamilton Straße, der

City Allentaun.
Zu den jungen Herren :

Haben wir zu sagen - Rufet an und betrachtet
die berühmte Styles. die für Euch zubereitet sind,
solche als die '

Jarvme, Jockey, Jntcrnatio»al
Broadway,

und In Wahrheit alle Arten auf welche wir so weitunsere Lände legen konnten?und werden zu dem
Departement addiren, so schnell als sie gemacht
werten und an Preisen welche aller Competition
trotz bieten.

Zu solchen IM mittleren Alter
Wollen wir sagen: Daß unser Departemen

in unsrer Art Güter groß und vollständig ist. ?
Niemand kann fihlen einen guten , Fit" zu be-
kommen, so wie tie Styles die Befriedigung ge-
ben?und die Preise, sind ?nur ein Gesang" ge-
gen denjenigen wie sie früher waren.

Zu unfern älteren Herren
Haben wir zu sagen r Daß wir gerate die

Güler habcn die Euch gefallen und froh fühlen
machen?Z tief, 4 tief und 5 tief, mit allen Brei-
ten, von Randau und an niederen Preisen,?Nufct
an und überzeugt Euch selbst.

Zu unserer Jugend
Haben wir zu sagen: Daß wir das meisi

vollständigste Assortement für sie haben, daß noch
je dem Publikum angeboten wurde.?Wir können
Such befriedigen in Eurem Geschmack, und können

Euch herrliche ?Filo" in allen Arten von
Hüten in Stroh, Lraidö, Nitre, Für,

Woll, Sarony,
und kurz in allen Arten die verfertigt werden, zu-kommen laßen.-Gibt uns einen Anspruch, junge
'Männer. Für die Ainder

Haben w!r einen sihr hübschen Vorrath, und
werten tieselben wohlfeil verkaufen.

Vergeßet nicht anzurufen.
Sehr dankbar für die Kundschaft welche wir

ehedem geroßt» habcn, hoffen wir daß Ihr es in
Eurem Intereßen finden werdet, dieselbe
fortzusetzen.

Haltet es im Gedacht»!unser Mollo ist : ?Wir laßen uns durchaus von
N'emand unterveikaufcn, cinerlti ob außcr« oder
innerhalb den Eitles,"

N 0.25 Wcst.Hamtltsn.?traße,inderC!ly
Allentaun, ist der Platz, gerade gegenüber dem
Harlewaaren-Slohr der girma von M. S. Zloung
und Co., wo Ihr diesen ausgizcichnelcn Stock von
Hüten findet?und zwar bci

Anewalt und Bruder.
April9. IM7 rqll

Keller u. Bro.
JuweZezz Stob?.
Ein glänzender Stock von Waaren

schicklich für
Hochzeit«- und Geburtstage-Gaben.

Jetzt ist die Zeit um deine Einkäufezu machen.
Der Stock ist gänzlich neu.
Ladies und Gent's goldenen Sackuhren

Wir haben das feinste Assortement von Lädles
. und Gent'S goldenen Sackuhren, das jemals nach

Allentaun gebracht wurde.
> Von Silbernen Sackuhren

haben wir da« größte Zlffortemenl da« man jemale
kZZ Allentaun gesehen hat. Wir haben

die berühmte Aimrikanische Saek-
an Hand, wie alle Ttolen ron

Znglisck'n und Schweizer-Sackahren,
schicklich stir Buben und Mädchen.

In Juwelelk,
Uebertreffen wiralle« in Quaniität und Verschie

denkeil de? legten Stylen. S!eue und hübsche Styl,
«»n LädieS oollen Set« von

Spelle», Ohrringe und BraeeletS,
Ladies u. Gent'S feine goldene Ketten,

Gent's silberne Ketten,
Gent's Scai 112 Spellen,

Ladies goldenen Fingerhüte,

rarein und schönem Entwurf, defigleichen ten gemei-
nen Ring, und eine große Verschiedenheit anderer
Sachen, zu vielfach zu melden.

Von Goldfedern
habe« wir ein große« Assortement. Ebenfalls goldene
und silberne Holder«, von jeder Art, schicklich für die
Sädie«und Mannsleute,

Prächtige Silbcrwaaren.
In diesem Fache übertrifft u»!«r Stock in Quanti-

tät und Verschiedenheit von Stylen, Alles wa« noch
bis daher in dieser Stadt osserirt wurde, und kann

Aolle Sets von Thee Sets.
Kuchen Körbe,

Früchte Körbe,
Castors.

Silber Card Stands,
Silber Pitchers,

Rahm Becher,
Syrup Kannen,

Salt Cellars,
Gold und Ruby,

Linkte Oyster Löffel, >
Pickle Gabeln,

Butter Messern,
Thee, DessertS und >

Tischlöffel, zc.
Go!d- und silberne Brillen, >

haben wir ein große« Assortement. Leute können ,
sich hier die besten wählen,und sind von den fashioa-
ablen Strien. I

Uhren! Uhren! Uhren!
Wir haben da« grüßt« Zlffortement an Hand.ta« >

noch jemal« hier zum Verkauf angeboten wurde.?
Leute die eine gute Uhr haben wollen, können hier >
sich die allerbeste kaufen. Sic find alle von den >
neusten Strien.

Ausbesserungen.

Keller u. Bro.
Ntdenkt den Platz, Neubard's alter Ctand, S?e

-!7 Wtst Hamilton Str., AÜtNlewn Pa.
E. Keller. S. S. Keller.
April30, ISS 7. v,IJ ?

Barbier - Mejser
von besonders guter Qualität, fertig geseht zum
Barbieren. Zu Haren bei I.B. Moser.
Nvpcmber 13, ISLS. nqb»!

HelmboldS

Buchu Ertract
Helmbold's Buchu.
Helmbold's Vuchu.
Helmbold's Buchu»

Tag einzig bekannte Mittel gegen

II . V u X II II II I^.
Krankheiten des Blasenhalses. Nieren-

entzündung, Blasen Catarrh, Stric.
turen oder schmerzhaftes Wasser»

lassen.

Für diese Krankheiten ist es ein zuver«lässiges Cardinalmittel und kann nich:genug gepriesen werden.
Bist du mit derartigen störendenschmerzen behaftet im Rücken oder in

den Hüften? Täglich ein Theelöffel vonHelmbolds Buchu wird dich heilen.

Aerzte und Andere
mögen gefalligst Notiz nehmen :

Ich macbc kein Geheimniß aus den Bestand-theilen.?HelmboidS Buchu Extract besteht au»
Buchu. Eubekn "nd Wachholtcrbeercn. die mi»
der größten Sorgfalt ausgelesen find und zube-reitet nach den Regcln der Pharmacie und Che-mie.

Diese Bestandtheile sind als die wirksamstenDiuretica bekannt.

Ei» Dturttienm
ist cin Mittel welches auf die Nieren

wilkt.

Helmbvld's Buchu
ENiwaeü

wirkt vorzüglich, ist angenehm für Ge«
schmack und Geruch, frei von allen schad«lichen Eigenschaften und schnell in seiner
Wirkung.

Juv Gennkthnnng aller
steht die medicinische Erläutcrung über
Buchu in der Bereinigten Staaten Phör«macopoc:

Buchu: Der Geruch ist stark und >!nli,e»<-
maßen aromatisch, der Geschmack ist bitterlich, dem
Min,geschmacke ähnlich. Es wird Vorzug-weise
bci Leiden der Harnorgane, Harngries, chionisch«
en Blasen-Eatarrh, krankhafte Affectiv» dcr Bla»se und Harnröhre, Krankhcitcn der Vorsteherdrüse,
zurückgehaltenes oder unvollständiges Wallerlas.srn, heibeigeführt durch einen Verlust der Spann-
kraft, außerdem bet Dycpepste, chronischen Rheu«niaticmus, Hautaffectionen und Wassersucht.

Zur weiteren Belehrung

siehe Professor DeireeS ausgezeichnetes
Werk über ärztliche Praxis.

Siehe Beobachtungen gemacht von Dr.
PlnNic zu Philadelphia.

Siehe all und jedes bedeutende Werk
über Medizin.

Von dem größten praktischen

Chemiker in der Welt.
Ich stche mit H. I. Helmbold in Verbindung;

«besitzt meiner Wohnung gegenüber eine Apothe«
ke und erfolgreich infeinem Geschäft, «te
keiner feiner College» vor ihm. Ich habe ein
sehr günstiges Urthrtl über fcinen Charakter und
Geschäftsgeist.

Wm. Weightman,
(Firma Powers u. Weightman)

practische Chemiker
Ecke 9te u. Browustr. Philadelphia.

(Xu« dem Phila. Erening Bulletin. 10. März.)
Wir sind erfreut von dem fortwährenden Gue-

ceß zu hören, den unser Landsmann der Apothe-
ker, Herr H. I. H.lmbold fortwährend in Neu
Jork hat. Seine Apotheke bifindet sich neben
dem Metropolitan Hctel. ist S 8 Fuß lang. 230
Fuß tief und 5 Stock hoch, es ist ein großartige«
Geschäft und spricht frhr zu Gunsten seiner Ber-
lagS-Artikel. Er hat auoerdem einen Laden und
eine Niederlage hier, die ebenfalls Muster ihn»
Art sind. Alle seine Medecamente sind

echte Präparate.
Itder inlclllgcntt Mann, der einmal etwa« von

cincm Quacksalber gekauft hat, weiß diese Medi-
cin sehr Wehl ron sogenannten Patenlmedicinei,
selbij gemachter Doktoren zu unterscheiden, die z»dumm sind, ärztliche Reeepto zu schreiben, und
viel zu dumm um selbst Medicinen zu verfertigen.

Solche Le»lte
versuchen aus verschiedene Weise. Verkäufe zu efftt«
tuiren, indem ste Theilt von Anpreisungen aner-
kannt guter Medeeinen abschreiben und selbstge-
machte Certificate hinzufügen.

Die »itdicinische Wissenschast steht einfach, rein
und majestätisch da. sie hat Thatsache,, zur BosI«
Erfahrung bestätigt ihre Lehren und Wahrheit
allein macht sie erhaben.

Ein Wort zur Warnung.
Gesundheit ist sehr wichtig ; die Leidenden soll-

ten keine Medicin gebrauchen und kein Mittel,
dessen Bestandtheile auch noch andere Personen «la
die Fabrikanten kennen, oder bis ste sich von de«
Erfolg desselben hinreichend überzeugt habe».

echte Präparate.
Flüssiger Buch» Ertract,

Flüssiger Sarsaparllla Ertract,
Ausgezeichnetes Rosenwaschwaffer

bereitet bei
H. T. Helmbold,

ctablirt seit 1V Jahren.
Haupt Niederlagen:

Helmbold's Droguen und Chemika-
lien- Waarenhaus, üUI Broadway Neu
Vork.

medicinifcheö Depot, 104
Süd Zehnte Straße, Philadelphia, Pa.

verkaufen bei allen Apotheker«»
Nov. 27, ISS 6. »qjl

An Dauern!

Mäh- und Erndte-Mafchincl»!
Wählt Euch die besten!

?ln!cr!uchtct, war Ihr sonstuio kauf!!
Unter den Mä'h- und Erndre - Maschinen, welchccen Bauern als ron srhr aukgejeichniter Qualität

empsohle» werden, mochten Wirten verbesserten
"Navtö a n"

nambaft machen als einen Mäher, welcher alle Ei-g'Ni»a,,e,i einer Maschine erlterKlasse vereinigt.cin
k-elvltrecher. stark und daueihast ist und sich leichthanthaben läßt.

Der ?Naritan" ist die cinz'ge zwcirSderige Ma-ssine, welche während des Schneidens an einemwintigen Tage den Wmtev (Reel) benutzen kann,und ist die einjigt M'lchii'c, woran dcr Schneid-aus Rädern, statt auf Schuhen oder Schie-

Der ?Free,sior Drorver" (verbessert) ist jetztmit
riller Maschine verbunden, welche der Platfo-.m ent-b.brt und dadurch Gewicht und Zug v.rrirqerk.
Aarmer sind eingtladen. diese Maschine zu prüfen
bevor sie irgend eine andere kuufen.

Auch ist zu «erkaufen ter beiühmle
Ball' Schneider und Erndter,

welcher mit sich den ..Tauben-Mgel-Setbstrechcr"
und den ?Er-elsior Dropxer" verbindet und als eineder boten s.listrccbcr.teli welche je dem Pub-likum offcrirt winden, angesehen wird. Er ist eine

Maschine mit Selbslrccher und bat sichbeim Schneiten oller Kelraide Sorte:, erfolgreich-rwi.len. Er bat sich dcn besten Namen auf dem
/ - frucht errunqen. DieMe> chirc wird «IS tas, wofüz man sie ausgiebt,

garantirt. '

Di.se Maschinen sind z-r rerkaufen In Brader und
Syrers s.'rn.grrä!l-e . Pflug- und Schmi.de-
iNMiisemerte, frlibcr «»rader und P-una'« jii derCburch Alle». nak>e dem Marktbaufe zu Zllienl««n.

Ebenso sind zu haben aNe Sorten ron
Drill.', Telegraph Cutters, stahlzinkige Pferde-

Rechen, Patent Heugabeln, Cannoi, Kornschä-ler, Haiitschälcr u. s. w.
Die Farmer allench-'ben sind eingeladen, vor»,sorecheu und diese, groke Arbeit ersparende Masch,!

Alle rorb-merft- Maschinen sind von ReeseTlaal« und MeUick > » Pkikivkburq. N. I.sabriiirt'
welche den Hrn. El arleS Sl.nler Von AUcntown -u

Agenten ernannt baden und es kann derselbe
sart.rLbrend im Stablisseo ente ron Vrader und
Bruder zu Ailentswn angetroffen werden.
Allen pradcr. Franklin Dradcr.
»llenlow», Ma: 1 t. lBl>7. nq<,r>

An Nmimi!
Debet hierher ! -Sehet hierher

Nehmet Notiz,
W. V'. Powell llllbSohle

wieder tas Md für das Zahr t«(i7 niit ihrer gro-
lle» Anlwahl ron unübertrossenen Aclerlau-Seräilienbetreten haben. Darunter i.fintel sich der ivelibe-
rühuue ?«uckei'i Mäher und welcher daserue und höchste Prämimn bei den peiiuf>'ll>anifchen
«staaik-Ztutstellungen in ten Jahren I6V!>, 'tit 'tiüuxd 't><!empfing linvden grüßten, j« fiireinen , Mäh-er u. Crntier" aufgelorenen Pr.i? gewann, näii.li»
eine große goldene Metaille. werlb. und während desl.tzlen So,»n»rs ro» ter New-Horker >'eai«-ialur fur die belle, dau.rbafteste u. au, eeichtest.n ,ubanthabente Maschine oss.rill. Es waren 7« ver-
schiedene Maschinen als Mitbewerber verhandln al-lein der ..Nu<f.,.c" trug leicht tcn S.eg daron,T'as Sominltiee sagt in seinem Berichte: ?Wir ha-ben die Medaille den, ?Ruckei'e" au« dem Grundezuerkannt, weil derfil'.-e am Besten gegen Unfälle qe-
llcherl ist, turchsei» Triebwerk sich aiikgezeichnet jede
letzt in, Gibrauche befindliche Maschine Überdauer,
kein ?Seiten j)räs," Kar, wegen seiner topvela.lenli-
gcii ?Holding Bar" den Boczug befitzr und in ieter
Hinsicht sich nicht lib-rlressen läßt. '

Wir haben Maschinen bei »»-rfchiedenenund Preisen, um großen und kleinen Bauer,eun zu entsprechen, und halten forrwäbrend alleparaturstü-re an so daß die Bauern nicht zuwarten brauchen um ein Stüit anf.rtigen zu lassen,sentern es kann ti« Reparatur unverzüglich vorge-
Der ?Buclei,'!" für dieses Jahr wurde durch dieA-iliigunq einer losen Zunge und die Hebung untNiederlassung der Misset, wenn in Beweauna. be-

deutend verlessert. welch- Lorlheile tem Beuer von

Auch stno wir im Stande, irgend einen im Ge-
brauche befindlichen ?Swckevc" auf die kürzeste Notizmit dem ?Drop per Attachment" zu verseben.

Auch halt.« wir fcrlisä'hnnd zum Verlaufe alle
Sort.-n von Ackerbau-Geralden, al»:Den Rarita».
Mäber und Erntter-, t,n Woild's Mäher; Wcod's
PreiS-BraSmäl,er. welcher s.inci! Gleichen sucht;
Pferde-Gewalten und Dreschmaschinen; Getraide.
Drill« ; Pferde, ö. »rechen ; Heu Elevator«; Welsch-Cultivators; Zugriemen; Cultivator-
Aälme rcn °ukgejeiä>n-tem Muster;
Beidler'S berül?mten Pfluc, lowie jede« aiitere Dina
welche» auf einer gutreciulirle» Vauerei nött ig ist-

Bauern werten es in ihrem Interesse finden, ibre
'.Naschiren bei un« zu kaufe», da wir UoS die bestenhalien und dafür garantiren, daß jede Maschine ge.
Rade da« ist wofür fieausgegeben wird.

«Sir besitzen das au,schließlich- Re»t auf die obi,
gen Mäber und Erntter für tic Souniie« Leiha.
o!orihamv!o». Carlen und Monroe, einen Zheil ron
Berk« und e n.n sbeil von Szucts und werden un«
b-mülien dies.« labr ten S»egcbr zi, befriedigen
wilchem wir zuvor nicht enisvrcchen konnten.

Auch kaufen und verkaufen wir noch immer alle

Alach«" Sämereien, al« Klee. Thimvlhy, Grab'

W. B. Powell und Sohn.
Hamilton.slrase,Zlllentcwn.

>Mär» ,^i?

K e !j) fr o n e

MMWKMM
Nro. 40 Ost-Hamilton Straße, Ecke von

sechster, Allentown, Pa.
Ihr sämmtlichen Herr'n,
Aus ter Nähe und Fern',?
Wollt Ihr biU'ge Kleider kaufen.
So kommt einzeln und in Haufen
Nach Balliet und N aget 'S Store,
Da findet die größte Auswahl sich vor.

Unsern schönen iLorrath von Stoffen,
Er liegt Jedem zur Durchsicht offen; j
Tuch, Cassiniicr und W.stenjciig
Von jeder Art erwartet Euch.
Doch sei eS auch.

Selber mitbringen wollt die Waaren,
So mögt Ihr von uns ersabren.
Daß wir sie schneiden und näh'n.
Damit Röcke und daraus entsteh'«.

Wir baben die neuesten Friihlinqs'Muster erhal-
ten und sind jetzt bereit, auf Bistellung alle Sortenro» Zlnziigen, nach der neuesten Mode »»geschnitten,
avjufertigen. Wir garamiren, daß sie vollständig
vaffen werden, iudein der berühmte Philadelphiaer
Zuschneider lolin S. KoonS das Zuschneideu
der Kunden-Kleider sowie dcr fertigen Store-Kleider
beaussichtig.n wird.

N. R.?Auch habcn wir ein großes vssoNinienl
von Herren -AukstafsirungS-Artiklln an Hand, die
wir zu Äußerst billigen Baarpl eisen ablassen.
Aaron BaNiet. Joseph Nagel.
Avril l«, 1807. nqbv

Taschenuhren, Juwelen,
silberne nnd plntlrte Waaren,

Charles S. Massel),

gegenüber der
deutschen-rcformirten Kirche, hat" soeben von Ncw-
Z)ork und Philadelphia all tie letzten S'rleS erhallen.

Goldene Uhren
hat er einen größeren und besseren oik und zu nie-drigeren Nielsen, als irg ntwo sonst glfunden wer-

Golö Juwelelv
bat er das grüpt? und beste Assortimeat, da« gefun-

Ucberjiüldete und platirte Juwelen
hat er ein größeres und bcsseres Assorlement. als je-

inalS in der Stadt war.

Silberne und platirtc Waaren
I besitzt er einen unvergleichlich Plentiden Vorruth.?

j Wer etwas aus lies.,» Zache braucht, kann bet ihm
nicht fehl gehen.

Uh re n
ein größere« Asscnia-.enl als irgend ein andere«
Elablisseinen'.

Melodeons.
Er bat ein prachtvolle« Assortiment von Prime'«Milodeons, te» bepen in der Welt.

Accordeon 6
cin herrlicbes Assortiment von allen Arten.

Mein Etabtiss.ment ist untängji neu eingerichtet
worden; e» ftebr jetzt hinter keinem in New Aork
un' Philadelphia und ist allen außerhalb ter grcßen
Stätte voraus.

Euch vom Obigen zu überzeugen, kemn»
und sehet.

Charlcs S. Masse»,
No. 23, Lit Äaimlton.etraßc, Ailenlewn.

Mail'», 1807.?na 11.

Ercelsior jÄ>7.

Buscht;!! Fmsttdry

.Ittnseliinen Sc ij liji.

und Shlmev.
Die Unterzeichneten binachrichtigen hiirmit ihre

freunde und da? Publikum, tafi, aufgemuntert tnrch
die bitber genossene Kuntfchafr, fie ihr.n Maschinen-
schap bedeutend vergiöZert und da« nolhwerdiqc Ma-
Ichinenwesen cufgcst.llt habcn, um da« Geschäft um-
fangreicher zu l>etreiden, al» kie« bieder der war
Unser Ccdap ist mit guten M schinerien versehen, so
daß wirjeterlci Aibeit so gut rcnichten, als die« ir-
gendwo in litscm Theil ron Pennsylvanien gcschehen
kann.

Ncapcr LNower
Diese vortreffliche Maschine bedarf.keiner näheren

Neschrcibung. Sie Hai anerkannter Weise ten
Vorzug vor allen andern und verdient den hehen
Rui, den sie sich erfreut, im vollsten Maaße. Sie ist
solchcart eingerichtet, daß Eoedvear'« sellstbintente
Mcschinc, welche wir jctzl auch in unserem Schap
verfertigen, zu irgend ciner Zeit an dieselbe gethan
werten kann. Diese Maschine binvet mit einem
Strohband so schon und gut, al? es mit der Hand ge-
than werten kann. Sie kann jetztan unserem Echap
geseben wcrten. Mitties.rneuen Einrichtung wird
tie Ercelfior zur wol lkeilsten und besten arbeitsparen-

»z,i!» Kaufen einer Maschine sollten Bauern auf
ibr Interesse achten nnd darauf sehen, taß sie die
beste bekommen. Wir glauben tafi wir tie bcste Ma-
schine haben, welche noch jemal« tem »xullikum an-

vorzusvrcchen und sie in Augenschein zu nehmen, da
wir gcwift find, daß sie Zusrietcnhcii gewähren wird.

Hawki'n'li Kclky pfttdc luchen.
Wir verseilten den «blnb->na!iit.n Ziechen und

biilen dcns-Iben ursern Freunden und Kunden an.
Er ist zur «rrobe gestellt irorten und Hz, dieselbe
glänzend bestanden. Er ist einfach gebaut und ist im
Feld leicht zu honthabcn.
Alle Arten Gießereien und Reparaturen,
solche ols Gießereien für Schieferbrüche, DerrickS,
Tructe, Reparaturen aller Are, iOampfmaschinen,
Mahimlibten und Moschinerei ron jeder Benennung
werden schnell und billigvirrichtet.

Da wir nur tic aeschickteften Arbeiter beschäftigen,
so sind wir gewiß, Zlifricdenbcii zu eewäbren und
billen um einen Tbeit der öffentlichen Gunst.

Samuel S. Mcssinger,
R. L. Shimer.

Mai 7. 1867- nqgM


